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Ein Wendepunkt
Als im Jahre 1880 die Mitglieder der nalloualliberalen

Partei die der Ueberzeugung waren daß wirthſchaftliche
Grundſätze innerhalb einer Partei nicht als offene Fragen be
trachtet werden könnten ausſchieden begründeten ſie ihren Ent
ſchluß in einer Schrift Die Sezeſſion, deren Schlußſätze un
gefähr dahin zuſammengefaßt werden können daß die Zurück
bleibenden die Probe darauf machen möchten wer irrte und
wer recht hätte Hieran erinnert Ludwig Bamberger in
einem in der neueſten Nummer der Nation erſchienenen Auf
ſatze der veranlaßt iſt durch die Auseinanderſetzungen welche
jeßt innerhalb der nationalliberalen Partei und Preſſe
ſtattfinden hervorgerufen durch die gleiche Meinungsverſchieden
heit die vor 16 Jahren einen Theil der Mitglieder der
nationalliberalen Partei zum Austritt drängte Mit Recht
ſagt Bamberger Wenn die Mitglieder einer Partei Anſtalten
machen ſich über ihre inneren Schwierigkeiten guseinander
zuſetzen muß der Dritte vermeiden ſich einzumiſchen wie bei
einem ehelichen Zwiſte Es kommt nichts dabei heraus wenn
außerhalb der Partei Stehende den Mitgliedern derſelben
Rath ertheilen wollen wir können alſo auch im vorliegenden
Falle nur beobachten wie ſich die Dinge bei den National
liberalen entwickeln Nur in dieſem Sinne als Beobachter
nimmt Bamberger bei dem Wendepunkte an dem die national
liberale Partei angelangt iſt das Wort zu einigen Be
merkungen unmittelbar veranlaßt durch einen Leitartikel der
Nat Ztg in welchem verſucht wird den Angriffen

agrariſcher Fraktionsgenoſſen gegenüber klar zu ſtellen daß es
ſich gar nicht darum handle die nationalliberale Partei dem
Mancheſterthum zuzuführen Bamberger wendet ſich gegen die
Verſuche die wichtigſten Träger des Bürgerthums
Handel und Jnduſtrie die beide glücklicherweiſe
gleichermaßen in ihren innerſten Lebensbedingungen vom
agrariſchen Anſturm bedroht ſeien zu ne der Jn
duſtrie einzureden daß das Manucheſterthum an nichts
anderes denke als mit rückſichtsloſem Draufgehen den geltenden
Zolltarif zu beſeitigen Er bekennt daß kein Freihändler
heute daran denke und begründet weshalb niemand daran
denken könne In dieſer J kann er ſich auf den Vortrag
berufen mit dem er als Vorſitzender im Mai d J in Lübeck
die Generalverſammlung des Vereins für Handelsfreiheit ein
leitete Dagegen alſo kann ſich das Mancheſterthum mit
Fug und Recht verwahren Bamberger ſchließt ſeine Aus
führungen mit folgenden Sätzen die die Bedeutung der Ent
ſcheidung vor die die Nationalliberalen geſtellt ſind vortrefflich
zeichnen

Jm nächſten Monat wird auf dem Parteitage der
Nationalliberalen die Entſcheidung fallen ob dieſe oder
die entgegengeſetzte Anſicht in Zukunft der Parkei ihr Gepräge
geben ſoll Es iſt ſchon geſagt worden daß die Ausſichten auf
eine Bewältigung der aggrariſchen Uebermacht in ihrer
Mitte keine großen ſeien Unter den Argumenten welche die
letztere ins Feld führt wird ohne Zweifel das ausgeſpielt
werden daß die großen Städte dem Bürgerthum durch die
Sozialdemokratie entriſſen ſeien daß man daher zur Erhaltung
einigen Beſtandes auf das flache Land angewieſen ſei Es läge
ein Schein von Sinn in dieſer Folgerung wenn ſie nicht an
ihrem Ende auf den Schluß hinausliefe Weil wir in den
Städten von der Sozialdemokratie bekämpft werden müſſen
wir uns auf dem Lande dem Kampf anſchließen den die
Agrarier auf Leben und Tod gegen uns ſelbſt führen Jn
einem großen Theil ländlicher Bezirke hat die agrariſche
Propaganda nationalliberaler Führer ſelbſt weſentlich dazu bei
getragen die Wähler zu demoraliſiren indem ſie zum blinden
Jntereſſenkrieg anfeuerte

Die Nat Ztg hat von dieſen Ausführungen Bamberger s
offenbar mit Befriedigung Kenntniß genommen denn ſie be
merkt dazu der Artikel Dr Bamberger s beſtätige daß es
zAuf der Linken des Liberalismus nicht an An
knüpfungspunkten für eine Beſſerung des liberalen
arteiweſens fehlt Es geht aus dieſem Satz ganzklar hervor daß die Nat Ztg die Beſſerung des liberalen
darteiweſens in einem Rücken nach links in der Annäherung

der liberalen Richtungen unter einander ſieht Das iſt für
uns die erfreuliche Hauptſache bei den Anseinauderſetzungen die
gegenwärtig in der nationalliberalen Partei und Preſſe ge
pflogen werden daß ſtatt des ewigen Schielens nach rechts
wieder einmal ohne Scheu der Blick nach links gelenkt wird
aß eine Annäherung der Liberalen unter einander und

eine ſolche Annäherung wäre doch offenbar nichts anderes als
ein Schritt auf dem Wege zur großen liberalen Partei
wieder einmal als ein Ziel anerkannt wird das iſt auf s
unigſte zu wünſchen Unter ſothanen Umſtänden darf man
alſo mit vollſter Berechtigung von einem Wendepunkte ſprechen

an dem die nationalliberale Partei nunmehr ſtehe
u wiſchen mehren ſich die Kundgebungen der National
eralen im Lande im Hinblick auf den bevorſtehenden

nationalliberalen Parteitag So wird uns aus Eiſenach vom
d geſchrieben
t Die Nationalliberalen des Eiſenacher Wabl
Je es haben in einer jüngſt in Eiſenach ſtattgefundenen
Pe rauensmänner Verfammlung beſchloſſen derarteileitung in Berlin nachſtehende Reſolution zur Kenntniß
Zwbringen I Die verſammelten nationalliberalen Vertrauens

anner des Wahlkreiſes Eiſenach Dermbach ſchließen ſich den
on der Vertrauensmänner Verſammlung zu Hannover an

acnymmenen Anträgen unter Nummer 1 2 und s ihrem Jnhalt
vollkommen an ſprechen aber zugleich die beſtimmte

er u t aus daß ſich die nationalliberale Partei nach wie
der a ürſorge der Arbeiter durch beſonnene Weiterführung
laſſen alpolitiſchen Geſetzgebung in erſter Linie angelegen ſein
wartn werde 2 Dieſeiben geben ſich ferner der ſicheren Er
aller ung hin daß die nationalliberale Reichstagsfraktion mit

ntſchiedenheit darauf hinwirken werde daß ein auf

Halle g d Saagle Montag den 7

Saale Zeihun
Dreißtigſter Jabrgang

zuſtande komme 3 Dieſelben ſprechen ſchließlich den Wunſch

übermäßigen Penſionirungen von Militärperſonen in Zukunft
entgegenarbeite

Mit dieſen Beſchlüſſen haben auch die Nationalliberalen des
Eiſenacher Landes eine im Sinne des Liberalismus erfreuliche
Stellung genommen Denn Punkt 2 der hannoverſchen Be
ſchlüſſe dem ſich die Eiſenacher angeſchloſſen haben iſt eben
der Punkt welcher fordert daß extreme wirthſchaftliche
Beſtrebungen wie der Antrag Kanitz und dergl künftig in
der nationalliberalen Partei keine Unterſtützung mehr finden
ſollen

Dentſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

Wie dem Hamburgiſchen Korreſpondenten aus Kiel gemeldet
wird hat der Kaiſer folgendes Telegramm an den Staatsſekre
tär des Reichsmarineamtes gerichtet

Jch habe Se Majeſtät den Kaiſer Nikolaus II à la
suite Meiner Marine geſtellt Möge dieſelbe in dieſer neuen
Ehrung einen Beweis Meiner Zufriedenheit ſowie einen An
ſporn zu neuen Leiſtungen erblicken Sofort per Signal der
Flotte mitzutheilen und Salut von 21 Schüſſen mit ruſſiſcher

Flagge im Großtopp Wilhelm IWie dem genannten Blatt weiter gemeldet wird feuerten ſämmt
liche im Kieler Hafen liegenden Schiffe heute abend ſofort nach
PVekanntwerden dieſes Erlaſſes Salut

Die Kaiſerbegegnung in Breslau
Die Zufammenkunft der beiden Kaiſer Wilhelm II und

Nikolaus II in Breslau hat nach den vorliegenden Meldungen
einen überaus glänzenden und völlig befriedigenden Verlauf ge
nommen Der Zar wird aus den ſtürmiſchen Kundgebungen
der Bevölkerung deren Gegenſtand er fortwährend war den
Eindruck empfangen haben daß in Deutſchland keinerlei üble
Geſinnung weder gegen das ruſſiſche Katiſerhaus noch gegen
das ruſſiſche Volk vorhanden iſt der Zar wird in Kaiſer
Wilhelm den von der Liebe ſeines ganzen Volkes getragenen
Herrſcher den ihm ſelbſt treu ergebenen Freund erkannt haben
der Zar wird endlich durch die militäriſchen Schauſpiele denen
er beiwohnte einen Begriff erhalten haben von der Kraft und
Macht des Deutſchen Reiches und alle dieſe Momente werden
ſicher einen dauernden Einfluß auf die Auffaſſung und
Stimmung des Zaren ausüben Mit der breslauer Zu
ſammenkunft iſt gegenüber der kriechend huldigenden Schaum
ſchlägerei in welche ſich der Zar demnächſt in Frankreich ver
ſetzt ſehen wird ein Gegengewicht geſchaffen das ſo leicht nicht
wird überwunden werden können

Was nun den äußeren Verlauf der Kaiſerbegegnung betrifft
ſo iſt zunächſt die Meldung zu berichtigen wonach die Kaiſer
lich ruſſiſchen Majeſtäten vom Paradefelde direkt nach dem
Landeshauſe zurückgekehrt ſeien Kaiſer Nikolaus iſt vielmehr
auf eigenen Wunſch mit Kaiſer Wilhelm an der Spitze der
Fahnencompagnie bis zum Königlichen Schloſſe und von
da mit den Fahnen des Alexanderregiments bis zum Landes
hauſe geritten Auf dem ganzen Wege wurden die Monarchen
von der Bevölkerung ſtürmiſch begrüßt

Ferner iſt zu der Meldung von einer Zuſammenkunft
der in Wien anweſenden deutſchen und ruſſiſchen Staatsmänner
noch mitzutheilen daß offiziöſen Verſicherungen zufolge die
ſtattgehabten Beſprechungen von Neuem die völlige Ueber
einſtimmung ſowohl bezüglich der Geſammtfrage als auch hin
ſichtlich aller gegenwärtig ſchwebenden Fragen ergeben haben

Schließlich ſeit auch noch bevor wir die weiteren tele
grapiſchen Meldungen aus Breslau folgen laſſen einigen ruſſiſchen
Blättern das Wort gegeben die ſich über die Bedeutung der
Kaiſerbegegnung äußern Die deutſche St Pete rsburger
Zeitung konſtatirt die ſichtliche Annäherung welche ſich
zwiſchen Deutſchland und Rußland vollzieht und ſagt unter
Anziehung der warmen Begrüßungsartikel der deutſchen Blätter
Hoffen wir daß der verſöhnliche Ton den die deutſche Preſſe

anſchlägt und der gewiß auch bei uns Widerhall finden wird
nicht leicht verhalle Hoffen wir daß die Stunden in denen
vie mächtigſten Herrſcher Europas einander in Liebe begrüßen
den Beginn einer Verſtändigung auch der Völker bezeichnen
die möglich ſein muß wie ſie ſich auch in der ernſten gemein
ſamen Arbeit zur Erhaltung des Friedens möglich erwieſen
hat Nowoje Wremja hebt den in den Aeußerungen
der engliſchen Preſſe über die Reiſe des Kaiſers Nikolaus her
vorklingenden Mißton ſowie die füßſaueren Vorausſetzungen
hervor daß der Tod des Miniſters Lobanoff in der künftigen
ruſſiſchen Politik nichts ändern werde und ſagt
Wilhelm habe ſich überzeugen können daß die freundſchaftliche
Annäherung zwiſchen Rußland und Frankreich keineswegs den
europäiſchen Frieden und die Ruhe Deutſchlands bedrohe Jn
Breslau werde ſich ſicherlich nichts zutragen was dieſe Ueber
zeugung des Deutſchen Kaiſers erſchüttern könnte wie ſich der

gleichen auch in nichtwerde Die gegenwärtige internationale Lage ſei völlig logiſch
durch die Macht der Thatſachen hervorgerufen und ſtehe in
inniger Verbindung mit der gegenwärtigen Reiſe des Kaiſers

Nunrnehr laſſen wir die vorliegenden Telegramme folgen
Breslau 5 Sept Als nach Beendigung der Parade der

Kaiſer noch einige militäriſche Meldungen entgegennaähm ſprach
Kaiſer Nikolaus in höchſt zufriedener Weiſe über die

eiſtungen und die Haltung der Truppen ans und beglück
wünſchte den Führer des VI Armeecorps den Erbprinzen von
SachſenMeiningen Auch Se Majeſtät der Kaſſer drückte dem
Erbprinzen Seine Allerhöchſte Anerkennung ans

Breslan 5 Sept Der Kaiſer unternahm hente nachmittag
eine Spazierfahrt Der Kaiſer und die Kaiſerin vonliberaler Grundlage ruhendes Reichsvereinsgeſetz ſchleunigſt
Rußland ſtatiteten den anweſenden Prinzen und Prinzeſſinnen
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und die Hoffnung aus daß die nationalliberale Partei den h
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1896
Beſuche ab Die Kaiſerin von Rußland kehrte näch dem Landes
bauſe um 52 Uhr zurück Der Kaiſer von Rußland ſtattete
jedoch dem Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe einen Beſuch
ab und kehrte erſt um 6 Uhr zurück Zahlreiche Spitzen der
Behörden und Mitglieder des Adels c gaben im Laufe des
Tages im Landeshauſe ihre Karten ab Der Fürſt zu Hohenlohe
machte dem Adjunkten des Miniſters des Aeußern Schiſchkin
einen Beſuch welcher über eine halbe Stunde dauerte Der
Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland haben bis jetzt keinen
anderen Beſuch als den des Kaiſers und der Kaiſerin angenommen
Die Feſttafel im Schloß war auf 7 Uhr abends verſchoben
worden An derſelben ſaßen in der Mitte der Tafel die Kaiſerin
und die Kaiſerin von Rußland nebeneinander Die Kaiſerin ſaß
links von der Kaiſerin von Rußland rechts von der Kaiſerin
von Rußland ſaß der Kaiſer links von der Kaiſerin der Kaiſer
von Nußland Gegenüber dem Kaiſer und der Kaiſerin von
Rußland ſaß der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe gegenüber
der Kaiſerin und dem Kaiſer von Rußlaüd der Erbprinz von
Meiningen

Breslau 5 Sept Die Feſttafel im Schloß war a7 Uhr abends verſchoben worden Kaiſer Wilhelm hielt ger
bei folgenden Trinkſpruch

Geſtakten Euere Majeſtäten daß Jch Meinen herzlichſten
und innigſten Dank Eueren Majeſtäten zu Füßen lege für
den huldvollen Beſuch den Sie Beide Uns heute abſtatten und
für die Ehre die dem VI Armeecorps zu theil geworden vor
Euerer Majeſtät defiliren zu dürfen Der Jubel der aus
Breslau Euerer Majeſtät entgegengeſchlagen iſt iſt der Dol
metſch der Gefühle nicht nur der Stadt nicht nur der Provinz
Schleſien ſondern Meines geſammten Volkes Es begrüßt in
Euerer Majeſtät den Träger alter Tradition den Hort des
Friedens Auf dem Boden begrüßt Sie das Volk wo der
einſt Euerer Majeſtät glorreicher Ahnherr deſſen Namen zu
führen Euerer Majeſtät Garde Regiment ſich rühmen darf
mit Meinem Urgroßvater zuſammen geweſen iſt Die Gefühle
die Wir und Unſer ganzes Volk für Euere Majeſtät hegen
darf Jch zuſammenfaſſen in den Ruf Gott ſegne ſchütze und
erhalte Euere Majeſtät zum Wohle Europas Euere Majeſtäten
der Kaiſer und die Kaiſerin Hurrah Hurrah Hurrah

Kaiſer Nikolaus erwiderte darauf in franzöſiſcher Sprache
Jch verſichere Eure Majeſtät daß ich von demſelben

traditionellen Gefühl für Sie und Jhr Haus erfüllt bin wie
Mein Vater Und von dieſem Gefühl geleitet erhebe Jch
Mein Glas und trinke auf das Wohl Seiner Majeſtät des
Be Wilhelm und Jhrer Majeſtät der Kaiſerin Auguſte

iktoria

Breslau 5 Sept Um 9 Uhr abends begann unter Leitundes ArmeeMuſikJnſpizienten Roßberg vor dem köntglchen
Schloſſe der große Zapfenſtreich Jn den glänzend be
leuchteten feſtlich geſchmückten Straßen wogten dichte Volks
maſſen Sämmiliche Spielleute und die Muſikcorps der Re
gimenter ſowie 200 Träger von Magneſiumfackeln ſetzten ſich in
Bewegung während das Locken des Armeemarſches erklang
Die eigentliche Muſikaufführung wurde dann eingeleitet durch
die ruſſiſche Hymne Es folgten Armeemärſche Präſentirmärſche
und Volksgeſänge Die Allerhöchſten Herrſchaften erſchienen auf
der Schloßrampe und verneigten ſich huldvoll Der Zapfenſtreich
welcher zum Schluß geſpielt wurde endete mit dem Armeegebet
und einem langen Trommelwirbel Die gewaltige Menſchenmaſſe
lauſchte andächtig den Klängen Die Jllumination gewährte einen
herrlichen Anblick

Breslan 6 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin be
ſuchten heute vormittag das Schleſiſche Muſeum der bildenden
Künſte verweilten daſelbſt eine halbe Stunde und ſprachen ſich in
überaus anerkennender Weiſe über die Sammlungen aus
Wegen des heftigen Regenwetters iſt der heutige Feldgottes
dienſt abbeſtellt worden Die Fahnen des AlexanderGarde Grenadier Regiments wurden nach der geſtrigen Parade
nach dem Landeshauſe gebracht wo ſie während der Anweſenheit
des Kaiſers Nikolaus in Breslau verbleiben werden

Breskan 6 Sept Heute mittag 121/ Uhr fand Familien
frühſtückstafel beim ruſſiſchen Kaiſerpaar im großen
Feſtſaale des Landeshauſes ſtatt an der ſämmtliche Prinzen und
Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes und die in Breslau an
weſenden Fürſtlichkeiten theilnahmen Die Tafel alte 24 Ge
decke Der Kaiſer welcher bereits um 11 Ühr bei dem Kaiſer
Nikolaus eingetroffen war und die Kaiſerin Alexandra zur Tafel
führte ſaß dem Kaiſer Nikolaus mit der Kaiſerin Auguſte Victoria
gegenüber Nach der Frühſtückstafel kehrte das deutſche Kaiſerpaar nach dem Schloſſe zurück Nachmittags 2 Uhr empfing
Kalſer Nikolaus den Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe in
längerer Audienz und ſodann die hier weilenden Offiziere ſeines
Huſaren Regiments ken die Kaiſerin Alexandra nach dem
Keiſsg die hier anweſenden Offiziere ihres GardeDragoner
Regiments empfing Heute abend 6 Uhr e ein größeres
n im Schloſſe ſtatt daran ſchließt ſich ein Beſuch im

eater

Breslau 6 Sept An der heutigen Hoftafel im Schloſſe
ſaßen die Majeſtäten in gleicher Weiſe nebeneinander wie geſtern

eben dem Kaiſer Nikolaus hatte Prinzeſſin Albrecht neben dem
Kaiſer Wilhelm die Prinzeſſin Friedrich Leopold Platz genommen
Den Majeſtäten gegenüber ſaß der Reichskanzler Fürſt zu
Hohenlohe links deſſelben der Oberſtkämmerer rin zu
Hohenlohe rechts der ruſſiſche Botſchafter in Berlin Graf
von der Oſten Sacken Links vom Erbprinzen zu Hohenlodehatte der ruſſiſche Hofminiſter Graf WoronzowDaſchkow neben
em Grafen v d Oſten Sacken die Fürſtin Galitzin und neden

dieſer Kardinal Fürſtbiſchof Dr Kopp Platz genommen Die
Tafel zählte 170 Gedecke Die Muſik ſtellte das Muſikcorps des
Garde Grenadier Regiments Kaiſer Alexander Nr 1

Breslau 6 Sept Der Kaiſer von Rußland hat dem
Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe den Andreasorden dem
Staatsſekretär Freiherrn von Marſchall den Alexander
Newskyorden in Brillanten dem deutſchen Botſchafter in Petersdurg Fürſten Radolin den h en dem
Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Frhrn v Rotenhan
und dem Geſandten Grafen v Pourtalés den Annenorden
erſter Klaſſe verliehen Der Geh Rath n erhielt
von dem Kaiſer Wilhelm den Rothen Ädlerorden erſter
Klaſſe in Brillanten der ruſſiſche Boiſchafter am berliner

ofe Graf von der Oſten Sacken das Großkreuz des
Rothen Adlerordens



e

e

9

v
d

f

e

Die Andienz des Reichskanzlers Fürſten zu Hohenlohe bei dem
Kalſer von Rußland dauerte über eine Stunde

Im Anſchluß an die Kaiſerbegegnung hält es das Wolff ſche
Burean für nöthig auch die folgenden Meldungen zu

verbreiten er und dBreslan 5 Sept Die Tochter des Kaiſers und derKoſſerin von Rußland Großfürſtin Olga iſt nach dreiſtündigem
Aufenthalt miltels Sonderzuges nach Kiel abgereiſt

Kiel 6 Sept Die Tochter des ruſſiſchen Kaiſerpaares
Großfürſtin Olga iſt geſtern abend 8 Uhr mittels Sonderzuges
von Breslau hier eingetroffen Prinzeſſin Heinrich welche mit
dem Prinzen Waldemar am Bahnhof erſchienen war begrüßte
die kleine Nichte auf das Herzlichſte und führte dieſelbe zu Wagen
nach dem Schloß

Die breslauer Kaiſertage ſind nun zu Ende Am hentigen
Montag begaben ſich die beiden Kaiſerpaare von Breslau nach
Görlitz um in der Nähe dieſer Stadt die Parade über
das V Armeecorps abzunehmen und von Görlitz aus
begiebt ſich dann das ruſſiſche Kaiſerpaar nach Kiel um dort
dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich einen Beſuch
abzuſtatten Jn Kiel trifft man alle Vorbereitungen zu einem
glänzenden Empfange des ruſſiſchen Kaiſerpaares

Zur Konvertirungsfrage

Das Organ des Finanzminiſters Miquel die Berl Pol
Nachr ſchreiben zur Sache folgendes Die Frage der Kon
vertirung der 4proz Reichs und preußiſchen Staatsanleihen
ſteht im Vordergrunde der finanzpolitiſchen Erörterungen in
der deutſchen Preſſe wobei immer wieder der Verwunderung
über das Vorgehen Bayerus Ausdruck gegeben wird Es iſt
aber wie wir ſchon neulich betonten ganz unzweifelhaft daß
Bayern ſeinen Konvertirungsbeſchluß für welchen übrigens der
Zeiipunkt des Jnkrafttretens noch nicht feſtgeſetzt iſt nur ge
ſaßt hat nachdem man Fühlung ſowohl mit der Reichs
regierung wie mit der noch mehr betheiligten preußiſchen
Regierung genommen hatte Jm übrigen iſt zu erwarten daß
ſowohl im Reiche wie in Preußen falls mit der Konvertirung
vorgegangen wird die größtmögliche Rückſicht auf die Gläubiger
genommen werden wird Es würde ſicherlich weſentlich zur
Beruhigung der Jnhaber der zu konvertirenden Staatspapiere
vienen wenn dieſelben die Zuſicherung erhielten daß demnächſt
innerhalb eines beſtimmten Zeitraumes eine weitere Kon
vertirung der eben konvertirten Staatsanleihen ausgeſchloſſen
iſt Der Stgatskredit bernht auf dem Gefühle der Sicherheit
und Unveränderlichkeit der Anlagen bei den Staatsgläubigern
eine billige Rückſichtnahme auf dieſe wird deshalb der künftigen
Entwickelung des Staatskredits nur Vortheil bringen Man
wird aber auch dadurch am eheſten verhüten daß die bisherigen
Jnhaber von Staakspapieren welche hierin eine dauernde
Kapitalsanlage erblicken ſich um eines höheren Zinsgewinnes
wegen höher verzinslichen aber nicht annähernd die gleiche
Sicherheit bietenden Speknlationspapieren zuwenden Jn Geld
ſachen iſt der Franzoſe ein ſehr praktiſcher Mann und doch
pflegen gerade die kleinen Kapitaliſten in Frankreich ihr Ver
mögen in den niedrig verzinslichen Stagtsauleihen anzulegen

Zum Fall Lentwein

Jn Bezug auf die Differenzen in Deutſch Südweſt
afrika beſtätigt auch der Hamb Korr daß die bisherigen
Meldungen ſtarke Uebertreibungen enthielten Das einzige
Weſentliche ſcheint die Feindſeligkeit des Vertreters der
Siedelungs Geſellſchaft Karl Weiß gegen den Landeshanupt
mann zu ſein die aber ſchon ſeit Amtsantritt des Majors
Lentwein datirt Die Siedelnungs Geſellſchaft wünſcht angeblich
große Landgebiete zu erhalten die der Major Lentwein nicht
ohne weiteres bewilligen will Von ſeiten der Aufſichtsbehörde
hat man es nämlich aufgegeben das Schutzgebiet von Deutſch

land aus wie es ſrüher geſchah zu vertheilen alle diejenigen
die irgend einen Anſpruch auf Landanweiſungen haben ſind an
den Landeshanplimann verwieſen der nach ſeinen örtlichen Er
fahrungen entſcheidet Dadurch iſt der Zwieſpalt mit dem
Vertreter der Siedelungs Geſellſchaft hervorgerufen worden
dir E Vohſen ſchreibt berliner Blättern im Namen der

jedelungs Geſellſchaft für Deutſch Südweſtafrika
Eine in den letzten Tagen durch die Preſſe gegangene Korre

ſpondenz nach welcher in Südweſtafrika allgemeine Unzufrieden
heit mit dem Landeshauptmann Major Leutwein herrſchen ſoll
erwähnt zum Beweiſe der Richtigkeit ihrer Angaben auch einer
Klage die Herr Karl Weiß in ſeiner Eigenſchaft als General
vertreter der Siedelungs Geſellſchaft gegen den Landeshaupt
mann angeſtrengt habe Dieſe Mittheilung veranlaßt uns zu
der Gegen iußerung daß Herr Karl Weiß bereits im Juni d J
aus unſeren Dienſten geſchieden iſt ſomit auch in neuerer Zeit
als ſolcher nicht gegen den Landeshauptmann klagbar geworden
ſein kann Jm Februar d J hat Herr Weiß allerdings eine
Klage gegen den Landeshauptmann eingereicht Hierbei handelte
es ſich jedoch nur um die Aufhebung eines Verkaufstermins
auch wurde dieſe Klage nach Einreichung von Herrn Weiß
zurückgezogen

Ein Nationaldenkmal für Moltke

Unter den Anträgen die aus den Reihen der Nationallibe
ralen im Lande zum bevorſtehenden Delegirtentag der
nationalliberalen Partei eingereicht ſind betrifft ein
Antrag Breslan wie ſchon kurz erwähnt ein National
denkmal für Moltke Die Antragſteller legen wie die
Nat Lib Korr mittheilt Werth darauf daß ihre Anregung

keinen Augenblick mißverſtanden oder einer Mißdentung aus
geſetzt ſei Es verſteht ſich daß die Vorbereitung eines
ſolchen Denkmals nicht von einer Partei begonnen geſchweige
denn durchgeführt werden kann Nachdem aber in jüngſler
Zeit von angeſehenen Perſonen die dem Parteigetriebe hin
reichend ferne ſtehen die erſten Schritte unternommen ſind
um ein Komitee aus allen Ständen und aus allen auf vater
ländiſchem Boden ſtehenden politiſchen Kreiſen ins Leben zu
rufen und hiermit die Denkmal Augelegenheit in die rechten
Wege zu leiten durften die breslauer Delegirten allerdings
den Antrag ſtellen daß die nationalliberale Partei ihren Mit
gliedern allenthalben im Reiche die Förderung jenes Unter
nehmens angelegentlich empfehle Nichts anderes bezweckt der
breslauer Antrag und in dieſer Form iſt er gerade geeignet
von allen anderen ſtaatsfreundlichen Parteien ſobald dieſelben
eben Gelegenheit dazu haben aufgenommen und gleichfalls beſchloſſen zu werden Jmmerhin mag es den Selegſcten der

nationalliberalen Partei zur Genugthuung gereichen daß ihnen
die erſte Gelegenheit geboten iſt der Entrichtung einer Dankes

r rn tſchiand noch abzulragen hat öffentlich das
reden

Preußiſcher Städtetag
Oberbürgermeiſter Zelle verſendet jetzt die Einladungen zu

dem am 29 und 30 Sept d J im Ralhhanſe zu Berlin

ſtattfindenden erſten allgemeinen preußiſchen Städtetag Die
Tagesordnung iſt folgende

1 Wahl des Vorſtandes 2 Satzungen 3 Die Forderung
der geſammten Verwaltungs Wobhlfahrts Polizei für alle
Städte und die Durchführung des Polizeikoſtengeſetzes Referent
Stadtrath ne ter Korreferent Kämmerer Körte
Breslau 4 Anſtellung der ſtädtiſchen Beamten auf Lebenszeit
oder auf Kündigung Referent Oberbürgermeiſter Vecker Köln
Korreferent Stadtſyndikus Weiſe Berlin 5 Heranziehung der
Stadtgemeinden zur Uebernahme von Geſchäften für allgemein
ſtaatliche Zwecke und zu Vorableiſtungen zu Gunſten der Ge
ſammtheit Referent Senator Reimerdes Osnabrück Die
Sitzungen beginnen am 29 September um 12 Uhr mittags
am 30 September um 11 Uhr morgens Zu Punkt 2 der
Tagesordnung macht der Magiſtrat in Berlin folgende Vor
ſchläge Den Städtetag bilden die preußiſchen Städte mit
mindeſtens 25,000 Einwohnern Jede Stadt mit weniger als
50,000 Einwohnern iſt berechtigt einen Vertreter jede Stadt
von 50,000 bis zu 100,000 Einwohnern zwei Vertreter zu ent
ſenden Die Städte mit 100,000 und mehr Einwohnern können
für die erſten 100,000 Einwohner zwei Vertreter für jede
ferneren 100,000 Einwohner je einen Vertreter entſenden
Die Stadt Berlin kann ſich durch neun Abgeordnete vertreten
laſſen Die Abſtimmungen erfolgen nach Stimmenmehrheit
Hoileaae werden nicht erhoben jede Stadt trägt ihre eigenen

oſten

Chriſtlich Soziales

Man ſchreibt uns aus Berlin Pfarrer Friedrich Naumann
der Ziethen aus dem Buſch wie ihn kürzlich die Preſſe
nannte ſcheint mit dem zum 1 Oktober angekündigten
Zeitungsunternehmen rechtzeitig auf dem Plan zu erſcheinen
Wie wir erfahren ſind die vorbereitenden Arbeiten bereits ſo
weit gefördert daß die erſte Probenummer am 15 September
erſcheinen kann auch der fromme Wunſch den das Volk
ausſprach daß das Unternehmen an dem ſpringenden dem
Geldpunkt ſcheitern möchte iſt nicht in Erſüllung gegangen
Die neue Zeitung erſcheint unter dem Titel Die Zeit
2,50 M vierkeljährlich Organ für nationalen
Sozialismus auf chriſtlicher Grundlage Als
Wochenausgabe der Tageszeitung ſoll die allgemein bekannte
Hilfe begründet von Pfarrer Naumann beſtehen

bleiben Auf dieſe Weiſe ſoll es ermöglicht werden die Hilfe
nun wirklich zu einem Volksblatt ſeiner eigentlichen
Beſtimmung zu machen indem alles ſchwere Material an
die Tageszeitung abgegeben werden kann Ob das Unter
nehmen reüſſiren wird Es iſt eine Thatſache daß bei allen
Bedenken und Aufeindungen die die Naumann ſchen Be
ſtrebungen erklärlicherweiſe gefunden die Perſönlichkeit
Naumann s überall als eine bedeutende die eine Zukunft
habe angeſehen wird So wäre es vielleicht nicht unmöglich
daß nachdem die Hilfe ſo ſchnell zur Blüthe gebracht
worden unter der Leitung dieſes Mannes auch Die Zeit
lebensſähig würde Wie wir hören wird Pfarrer Naumann
nicht als Herausgeber zeichnen doch glanben wir annehmen
zu ſollen daß ſeine Perſönlichkeit ſowohl wie ſeine bedeutende
litterariſche Kraft die Seele des ganzen Unternehmens ſein
wird Die Chefredaktion übernimmt Herr Oberwinder über
deſſen Wirkſamkeit Die Zukunft kürzlich den intereſſanten
Artikel Das Stöckerblatt brachte Kin Oberwinder ſteht
ein bedeutender Theil der AltChriſtlichSozialen, welche
nun mit den Jungen zuſammen auf einem Parteitage aller
nicht konſervativen ChriſtlichSozialen die neue Fahne ent

falten werden Nationaler Sozialismus auf chriſtlicher
Grundlage

Verſchledene Mittheilungen
Der zum kaiſerlichen Geſandten in Tanger deſignirte bis

herige Geſandte in Peking Freiherr Schenk zu Schweins
berg und der kaiſerliche Geſandte in Liſſabon Herr von
Derenthall ſind zu Wirklichen Geheimen Räthen mit dem
Prädikat Excellenz ernannt worden

Der Präſident der preußiſchen Central Genoſſenſchaftskaſſe
v Huene iſt vom Urlaub nach Berlin zurückgekehrt und hat
die Geſchäfte der Anſtalt wieder übernommen

Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg hat das
Präſidium der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft
für 1896/97 angenommen und ſich bereit erklärt das Amt am
I Okt anzutreten Ehren Vicepräſidenten der Geſellſchaft ſind
ſetzt die Präſidenten der letzten drei Jahre Prinz Heinrich von
Preußen Wilhelm Fürſt zu Wied und Herzog Wilhelm von
Württemberg

Das Breslauer Konſiſtorium hat ſeinen früheren
Maßnahmen gegen Geiſtliche welche nicht den gegenwärtig ſeitens
der Kirchenbehörden beliebten orthodoxen Standpunkt vertreten
unlängſt einen neuen Fall hinzugefügt indem es dem zum Paſtor
in Görlitz gewählten Digkon e er W aus Bernſtadt die
Beſtätigung verſagte weil er in ſeiner Probepredigt über das
Evangelium von der Speiſung der 5000 Mann dieſe weniger
leiblich als geiſtig verſtanden wiſſen wollte Unter Führung
einiger emeritirten Geiſtlichen der Görlitzer Gemeinde hatten
nämlich 72 Perſonen gegen ſeine Wahl Einſpruch erhoben wie
man ſieht zunächſt mit Erfolg Diakonus Francke ſoll aber ein
nnermüdlich thätiger wiſſenſchaftlich gründlich gebildeter und
redneriſch hochbegabter Geiſtlicher ſein und die Görlitzer Ge
meinde will ihn ſich nicht nehmen laſſen Der Magiſtrat von
Görlitz hat beim Ober Kirchenrath gegen die Entſcheidung des
Konſiſtoriums Proteſt eingelegt und es ſteht zu erwarten daß
die Görlitzer wie auch die Liegnitzer Gemeinde die den näm
lichen Weg des Proteſtes wegen Paſtor Ziegler beſchritten hat
ihr und ihrer Pfarrer Recht und die evangeliſche Freiheit erfolg
reich ſchützen werden

Zur Getreidefrage hat die Nation ein Citat
Napöleon s aus Paris den 24 Dez 1810 ausfindig gemacht
Damals ſchrieb Kaiſer Napoleon an Eugene Napoleon Vicekönig
von Jtalien in Maiza Mein Sohn Die Getreidefrage iſt
die wichtigſte und ſchwierigſte für die Regierungen Die Guts
beſitzer ſtimmen niemals mit dem Volke überein Die erſte
Pflicht des Fürſten in dieſer Frage iſt der Anſicht des Volkes

en ohne auf die Sophiſtereien der Gutsbeſitzer zu hören
apoleon

Von der Stadt Schweid nitz verlangte der Kriegsminiſter
den Bau einer Kaſerne für ein Bataillon Jnfanterie jetzt fordert
er den Bau einer Kaferne für ein ganzes Regiment
ſür den die Stadt etwa 3 Millionen Mark aufbringen
müßte Das Reich ſoll die Kaſerne auf 25 Jahre miethen und
4 Prozent der Koſten ſür Grund und Boden 6 Proz der Ge
bändekoſten zahlen Wahrſcheinlich werden die ſtädtiſchen Be
hörden auf die Forderung eingehen nur um die Garniſon zu
erhalten Es würde ſich einpfehlen daß der Reichstag dieſen
Verträgen einmal näher träte die Poſtverwaltung die auch
zahlreiche Verträge gleicher Art meiſt mit Privatperſonen ab
Le dioſſen hat muß jetzt darüber wenigſtens im Etat Auskunft
geben

Nach einer Mittheilung des Reichsboten hat Pfarrer
Julius Werner in Veckendorf früher in Hohenthurm
dem Präſidenten der chriſtlich ſozialen Partei mitgetheilt
er ſtehe zwar nach wie vor auf dem Boden der Grundſätze die
Stöcker als Bahnbrecher der Bewegung vertreten doch könne er
die von dem Präſidenten in der letzten Zeit befolgte Taktik nicht

billigen er erkläre daher ſeinen Austritt aus dem Vorſtande
der Geſammtpartei

Ahlwardt wird wie in berliner Antiſemitenkreiſen ver
lautet beſtimmt dieſen Herbſt zurückkommen und ſein Reichstags
mandat niederlegen Wie weiter mitgetheilt wird will man
dann den Wahlkreis für die antiſemitiſche Partei zu erhalten
ſuchen und Herrn v Moſch als Kandidaten aufſtellen

Kiel 5 Sept Die Yacht des Kaiſers von Rußland
Polarſtern iſt heute abend unter dem Salut der Strand

batterien von Friedrichsort und der im Hafen liegenden Schiſſe
Mars und Pelikan hier eingelaufen

Ausland
OeſterreichUngarn

Die öſterreichiſchen Kaiſermanöver die in der vorigen
Woche in Galizien ſtattfanden haben am Sonnabend ihr Ende
erreichtS Wien begann am Sonnabend ein großes militäriſches

Volksfeſt die Jubelfeier der vor 200 Jahren 1696 er
folgten Errichtung des Jnfanterie Regiments Hoch
und Dentſchmeiſter eines der populärſten Regimenter der
öſterreichiſchen Armee deſſen Ergänzungsbezirk Wien iſt Das
Regiment das bisher in Jglau lag marſchirte am Sonnabend
morgen in Wien ein von der Bevölkerung feſtlich empfangen
und mit ſtürmiſchem Jubel begrüßt Die Ringſtraße war
beflaggt und an beiden Seiten dicht gefüllt Alle vormaligen
Deutſchmeiſter Wiens Reſerviſten Landwehrmänner Jnvaliden
ſaſt 20,000 an Zahl begleiteten in Abtheilungen marſchirend
das Regiment bei ſeinem Einzug

Belgien
Die perſönliche Militärdienſtpflicht iſt eine Ein

richtung deren Einführung in Belgien von der Regierung
ſchon lange geplant wird Aber niemals iſt man bisher
damit durchgedrungen weil jene breiten Schichten der Be
völkerung die die Vortheile des gegenwärtigen Syſtems
genießen energiſch widerſtreben Auch der gegenwärtige Kriegs
miniſler General Braſſinn tritt für die perſönliche Dienſt
pflicht ein Er hat in dieſem Sinne einen Heeresreform
entwurf ausgearbeitet den er demnächſt in den Kammern
einbringen will Ob er mit ſeinen Reformplänen Glück haben
wird erſcheint zweifelhaft

Jn Brüſſel wird am 13 Sept eine internationale Konferenz
von ſozialiſtiſchen Delegirten europäiſcher Parlamente
tagen r Bebel wird die ſozialdemokratiſche Fraktion des
Deutſchen Reichstages vertreten

England
Es beſteht die Hoffuung daß die drohende allgemeine

Arbeiter Ausſperrung in der ſchottiſchen Maſchinen
induſtrie abgewendet werden wird Es werden zur Zeit
Unterhandlungen gepflogen die ein friedliches Uebereinkommen
erhoffen laſſen

Die engliſchen Seeleute ſtreben einen allgemeinen
Streik an Es handelt ſich darum daß in der engliſchen
Handelsmarine ſehr viele Kulis als Matroſen eingeſtellt
werden und die heimiſchen Arbeitskräfte verdrängen Die eng
liſchen Seelente hoffen durch einen Streik andere Zuſtände
herbeiführen zu können Es wird jedoch und das giebt
der ganzen Bewegung beſondere Bedeutung ein inter
nationaler Ausſtand geplant Es hat ſich in London
eine Vereinigung die Sailors and Firemens Union gebildet
die vor allem ihre Agitatoren nach Deutſchland und nach
den Niederlanden ſchicken will Um auf die Maſſen zu Gunſten
jenes Planes zu wirken bereiſen nämlich in der nächſten Zeit
die beiden Führer der Union, Tom Mann und J Havelock
Wilſon das bekannte Mitglied des engliſchen Unterhauſes
die kontinentalen Häfen um möglichſt ſchon ſür den Monat
September den allgemeinen Streik vorzubereiten der in ſämmt
lichen Hafenplätzen des Feſtlandes zur ſelben Zeit in Scene
geſetzt werden ſoll Von deutſchen Häfen werden die Agitg
toren beſonders in Hamburg zu wirken ſuchen

D britiſche Regierung hat die nicht gerade erſehnte An
kündigung erhalten daß der Schah von Perſien im nächſten
Frühjahr England zu beſuchen beabſichtigt Der Schah
wird von St Petersburg direkt nach London ſegeln

Spanien
Die Lage auf den Philippinen iſt nach wie vor ſehr

bedenklich Der Miniſter für die Kolonien Caſtellano er
klärte am Sonnabend in der Kammer in Manilg ſeien
hochgeſtellte Perſönlichkeiten verhaftet worden

Neue Banden von Aufrührern die in die Provinz Cavite
eingedrungen waren ſind angegriffen worden Verſtärkungen
aus Mindano wurden zum Montag erwartet Jn dieſer
Woche ſollen wichtige Operationen vorgenommen werden
Vier von den Aufrührern ſind hingerichtet 200 deportirt
worden

Nußland
Prof Bergmann der wie wir bereits meldeten an das

Krankenlager des Grafen Schuwaloff berufen worden iſt
hat ſich vor ſeiner Abreiſe nach Warſchaudahin geäußert daß es
ſich nicht um einen Schlaganfall ſondern um eine ſchon öfter
aufgetretene gichtiſche Störung handele Das Befinden
des Kranken iſt bisher befriedigend Grund zu irgend welcher
Beſorgniß liegt nicht vor

Die Leiche des Fürſten Lobanoff Roſtowski iſt am
Sonnabend in Moskau eingetroffen und wurde von den Spitzen
der Behörden und von den Verwandten des Verſtorbenen auf
dem Bahnhofe in Empfang genommen Nach der Trauer
feierlichkeit wurde der Forg in der Kathedrale des Kloſters
Novo Spaßky aufgebahrt Die Beiſetzung findet am heutigen
Montag im moskauer Familienbegräbniß ſtatt

Abeſſynien
Ein züricher Blatt bringt Nachrichten des Jngenieurs Jlg

des bekannten Vertrauten des Negus aus Adis Abeba wo
Menelik weilt Danach würden die italieniſchen Gefangenen
gut behandelt leider ſei das Land ſelbſt hart mitgenommen
Sie dürfen ſich frei bewegen ausgenommen General Alber
tone dem es aber an nichts fehlt Albertone will Baralier
nicht zum Angriff gerathen haben Menelik will Friedenſchließen falls Fialien denſelben ernſtlich wolle

Die vrientaliſchen Wirren
Die Botſchafter haben der Pforte zwei Kolleklivverbal

noten überreicht Die erſte nimmt von den durch die Pforte
mitgetheilten Maßregeln zur Cindämmung der Ausſchreitunge
Akt mit der Erklärung den Erfolg abwarten zu wollen mache
einige Vorbehalte bezüglich der Verfolgung von Armeniern
europäiſchen Häuſern und unterläßt es in weitere Erxörterungen

m

der Note der Pforte vom 28 v Mts einzutreten In der
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ſeivie c l nepe ſelbſt herrſcht e die Zahl der wegen
Mord nd Plünderung verhaftelen Möhammedaner beträgt

crg nſchaumg daß die Großmächte ſtarke Panzer
e nach Konſtantinopel ſchicken wollten wird nach den

ſten Meldungen an informirter Stelle widerſprochen Die
Mächte beabſichtigen nur die Abſendung kleiner Kriegsſchiffe

Stationäre Die Mächte ſcheinen es vermeiden zu
tut einen direkten Druck auf den Sultan durch maritime

Krafteltfaltung auszuüben und verſtärken vorläufig nur den
Schuß für ihre Unterhanen

n Arta Vilajet Janing iſt eine Bande von Griechen
ginde die militäriſch orgäniſirt und mit 8 Geſchützen ver

ollbe eige Armenier flüchten aus der Türkei nach Bul

fien Gewiſſe Kreiſe ſcheinen beſorgt die Ankömmlinge
jönnten verſuchen das Macedonier Komitee zu einer
Aktion zu verleiten

Der frühere armeniſche Patriarch in Konſtantinopel Jzmir
jan iſt am Sonnabend nach Jeruſalem abgereiſt wahr

ſcheinlich weil er in Konſtantinopel ſeines Lebens nicht mehr
iſte wie Verfaſſung Kretas wird am 13 September in

Kraft treten und Berowitſch Paſcha wahrſcheinlich
abberufen werden Die Mohammedaner Kretas
weigern ſich die Reformen anzunehmen ſie beabſichtigen die
Abſendung einer Deputation an den Sultan damit die
Reformen abgeändert werden da durch dieſelben ihre Jntereſſen
üef geſchädigt würden

LiHung Tſchaug
hat ſich in New York höchſt derb über das Anti Chineſen
Geſetz in den Ver Staaten ausgeſprochen Dieſes bilde den
Grund daß er über Canada nach China zurückreiſe Wie
wolle er ſeinen Landslenten in Kalifornien gegenübertreten
Den amerikaniſchen Hochmuth dämpſte er ſtark durch die Be
merkung daß die Amerikaner alles was ſie wären England
verdankten Jriſche Ohren kann es auch nicht gekitzelt haben
wenn Li ſich dahin änßerte daß die Chineſen den Jren über
legen wären Der Neid der Jren habe den Anſtoß zum
Verbot der Chineſeneinwanderung gegeben

Der Matabele AAnfſtand
Die Friedensverhandlungen die Cecil Rhodes mit den

auſſtändiſchen Eingeborenen Rhodeſias gepflogen hat haben
dem Anſchein nach zu keinem Reſultat geführt denn nach den
neueſten Meldungen aus Bulawayo und Salisbury werden
die militäriſchen Maßnahmen gegen die Rebellen erneuert die
ſich ebenfalls zu neuem Kampfe rüſten Mehrere kleine Treffen
haben bereits ſtattgefunden 2000 Rebellen beſetzten einen Berg
unweit Shangani ein Angriff auf ihre Stellung bei Umgnza
ſteht bevor

Thüringiſcher Städtetag
Eigener Bericht

II

z Sondershauſen 5 Sept
Während die geſtrigen Verhandlungen mehr den Charakter der

freien Beſprechung über auf dem Gebiete der Kommunalverwaltung
gemachte Erfahrungen an ſich trugen war der heutige Tag die
Hauptverſammlung zu größeren Vorträgen mit darauf folgender
Veſprechung beſtimmt Zahlreiche Flaggen waren inzwiſchen aus
den Häuſern Sondershauſens herausgehängt und winkten den
Vertretern der Städte ein freundliches Willkommen zu Auch
zeigte der Himmel ein freundliches Geſicht ſo daß ſich der pro
grammmäßig veranſtaltete gemeinſchaftliche Spaziergang durch
3 fürſtlichen Park und den Loh zu einem ſehr angenehmen ge

altete
Die Sitzung ſelbſt nahm um 9 Uhr ihren Anfang und wurde

wieder von Herrn Geheimrath Pabſt Weimar geleitet Zu
derſelben hatte das fürſtliche Staatsminiſterium in den Perſonen
des Geheimen Staatsraths Drechsler und des Regierungs
raths Bauer Vertreter entſandt ſpäter erſchien auch der Staats
miniſter Peterſen Alle dieſe Herren wurden unter dem Aus
dincke des Dankes für ihr Erſcheinen vom Vorſitzenden mit
herzlichen Worten begrüßt

Nach einigen geſchäftlichen Mittheilungen von denen die be
abſichtigte Abſendung einer Petition an die verſchiedenen thü
ringiſchen Bundesſtaaten wegen Einſetzung eines oberſten Ver
waltungsgerichtshofes intereſſiren dürfte erhielt Hr Stadtrath
Reißner Erfurt das Wort zu ſeinem Vortrage Die Be
thätigung der Frauen auf dem Gebiete der Wohl
fahrtspflege Redner gab ein hiſtoriſches Bild von der
Entwickelung des Digkoniſſenweſens und der Kranken und
Armenpflege und meinte daß die Frau vermöge ihrer Be
anlagung ſo recht geeignet ſei auf dieſem Gebiete ſegensreich zu
wirken inſoſern eine berufsmäßige Vorbildung die durchans
nöthig ſei hierzu erfolge Die beſtehenden Diakoniſſenhäuſer
Kmnaten allein nicht der Ausbildung zu dienen da viele Frauen

ufnahme in Häuſern nicht wünſchten und ſich lieber ſo ausbilden
loſſen wollten Es müßten deshalb noch andere zweckentſprechende
Einrichtungen hierzu getroffen werden Nöthig ſei insbeſondere
der Unterricht in der Ernährungs und Haushaltungslehre um
in der Armenpflege erfolgreich wirken zu können Schon in der
Schule müßten im Unterricht dieſe Gegenſtände geſtreift und auf
ihre große Bedentung und das praktiſche Leben hingewieſen
werden Die Gemeinden müßten mehr Jntereſſe für die Uebunder Armen und Krankenpflege durch Frauen zeigen und überalt

da wo es nach Lage der Verhältniſſe angängig Frauen für
dieſen Zweig als Berufsbeamte mit Penſionsberechtigung an
ſtellen Auch ſollten weibliche Gefangene namentlich Proſtitnirte
nicht männlichen ſondern weiblichen Gefangenenaufſehern unter

ellt werden
Der überaus eingehende und intereſſante Vortrag fand allge

meinen Beifall Oberbürgermeiſter Schüler Meiningen betonte

Hierauf berichtete Oberbürgermelſter Geh Reg Rath Pabſt
Weimar über die Abfuhr und Verwendung der Fäkalien
und des Kehrichts in den Städten Für Aborte hätke
ſich das Tonnenſyſtem und zwar das mit feſtſtehenden
Tonnen am beſten bewährt weshalb er deſſen obligatoriſche
Einführung in den Städten nur empfehlen könne Die Abfuhr
dagegen und zwar auch des Mülls ſei eventl gegen eine
geringe Gebühr am beſten von den Städteverwaltungen ſelbſt
in die Hand zu nehmen da nach ſeinen Erfahrungen das Unter
nehmerthum hier nicht die nöthige Zuverläſſigkeit an den Tag
Cent habe Wenn die Städte an gceeigneten Orten große

ammelgruben anlegten und dort ſowohl die Fäkalien wie auch
den Müll aufſtapelten und vermengten ſo gebe dies nach ein
jährigem Liegen einen vorzüglichen Dünger der von den Land
wirthen gern begehrt und z B in Weimar mit 25 M pro
Kubikmeter bezahlt würde Beim Müll müßten vor der Nieder

werden
An dieſen Vortrag knüpfte ſich ein längerer Meinungs

austauſch in dem aber im großen und ganzen den Ausführungen
des Referenten zugeſtimmt wurde

Sodann hielt Oberbürgermeiſter Schüler Meiningen einen
Vortrag über die Schlachtviehverſicherung Redner wies
auf die vielen Fälle hin in denen erſtandenes Vieh nach erfolgtem
Abſchlachten ſich als krank erweiſe und Regreßnahme an den
Verkäufer erfolgen könne Wenn ein nicht auf ganz feſten Füßen
ſtehender Landwirth von einer Schadenerſatzpflicht mehrmals
getroffen werde ſo könne er leicht ruinirt werden namentlich da
wo Viehzucht die Hauptſache bilde Dies hätte Meiningen ver
anlaßt fur ſeinen Schlachthof die Schlachtviehverſicherung obliga
toriſch einzuführen Bei Erhebung einer Gebühr von 6 M pro
Stück Vieh ſei ein Plus von mehr als 3000 M im erſten Jahre
exzielt worden ſo daß eine ſehr weſentliche Herabſetzung der
Gebühr für das nächſte Jahr werde erfolgen können Nur das
Handelsvieh ſei zweckmäßigerweiſe von der Verſicherung aus

zuſchließen da ſich beiden Händlern das Beſtreben gezeigt habe
krankes Vieh nach dem Schlachthofe zu bringen um die Ver
ſicherungsſumme einzuheimſen

Damit ſchloſſen die Vorträge und es erfolgte Rechnuungs
legung und Vorſtandswahl wobei der bisherige Vorſtand
wieder gewählt wurde Als Ort für die nächſtjährige Verſamm
lung wurde Saalfeld beſtimmt Ein gemeinſchaftliches Mahl
im Hotel zur Tanne vereinigte die Theilnehmer am Städtetage
noch mehrere Stunden worauf ein Theil die Stadt verließ
während der andere größere Theil noch in Sondershauſen
verblieb um die geplanten Ausflüge mitzumachen und dem
morgenden Lohkonzerte beizuwohnen Möge der Himmel der
ſein freundliches Geſicht inzwiſchen geändert hat ein Einſehen
mit den geplagten Stadtvätern haben und ihnen nicht den Spaß
verderben Die gaſtliche Stadt Sondershauſen aber die es ſich
nicht nehmen ließ einem jeden Vertreter ein Käſtchen mit Anſichten
von Sondershauſen mit auf den Weg zu geben wird allen Theil
nehmern am Städtetage ſicher noch lange in angenehmer Er
innerung bleiben

Vermiſchtes
Hochzeit in der Strafanſtalt Ein aus Berlin ſtammender

zur Verbüßung einer mehrjährigen Zuchthausſtrafe in der Straf
anſtalt Rawitſch untergebrachter Tiſchler hatte die eheliche Ver
bindung mit ſeiner in Berlin W Verlobten beantragt
die denn auch von dem Rawitſcher Standesbeamten in der Straf
anſtalt vollzogen wurde Als Trauzeugen fungirten zwei Straf
anſtaltsaufſeher Nach dem Trauungsakt mußten ſich die fürs
Leben Verbundenen ſogleich wieder trennen

Die Henne mit den Seifeneiern Vor kurzem hatte ſich
ein aus Riga gebürtiger Kaufmann zum Beſuche der Gewerbe
ausſtellung nach Berlin begeben und als er ſich an den Schöu
heiten des Treptower Parkes ſatt geſehen hatte nahm der wiß
begierige Sohn unſeres Nachbarreiches auch die Sehenswürdig
keiten Berlins in Augenſchein und kam ſo auch in die Paäſſage
Daſelbſt wurde er auf ein automatiſches Huhn aufmerkſam das
laut angehefteter Erklärung gegen Einwurf eines Nickels unter
üblichem Gegacker ein Seifenei legen ſoll Der Ruſſe ſteckt

nun dem in de siecle Huhn das geforderte 10 Pfennigſtück in
den Schnabel das brave Thier gackert programmmäßtig ſein
Liedchen ab und legt ein Ei welches der Herr auch in Empfang
nimmt Darauf gackert das fruchtbare Geſchöpf wieder diesmal
nicht mehr programmmäßig und legt wiederum ein Ei und ſo
noch ein zweites drittes und viertes Mit wachſendem Er
ſtaunen verfolgt der Ruſſe das ſonderbare Gebahren des lege
wüthigen Huhnes während ſich um die originelle Gruppe bald
ein Kreis von Neugierigen verſammelt und ſeine Gloſſen zu der
ſpannenden Scene macht Das tollgewordene Huhn raſtet nicht
eher als bis es unter unaufhörlichem Gegacker nicht weniger
als zwanzig Seifeneier gelegt dann gluckſt es noch einmal
fröhlich auf und ſpuckt zum Schluß ſogar den Nickel aus während
ſich der Ruſſe ſchleunigſt aus dem Staube macht aus Furcht
man könne ihn wegen Verleitung eines Huhnes zur Auflehnung
gegen die obrigkeltlichen Vorſchriften und Verſchleuderung an
vertrauten Geldes zur Verantwortung ziehen

Einen ſchweren Unfall beim Radfahren erlitt die Gattin
des Wirklichen Legationsraths Pr Hammann in Char
lottenburg Sie wurde plötzlich rücklings von einem ſchnell
daherkommenden Juckergeſpann angefahren und zu Boden geriſſen dabei wurde ſie über eine Böſchung geſchleudert und

erlitt mehrfache Verletzungen das Fahrrad wurde zertrümmert
Das Fuhrwerk jagte weiter ohne daß die darin ſitzenden drei
Männer es der Mühe für werth gehalten hätten ſich der ver
unglückten Dame anzunehmen Jhre Namen konnten ſo leider
nicht feſtgeſtellt werden

Blutthat Jn Bochum wurde der Schmied Dick abends
erdroſſelt im Bett aufgefunden Des Mordes verdächtig ſind
ſeine Frau und der Sohn Die Frau wurde verhaftet der Sohn
iſt flüchtig

Jubilänm Die Bergſtadt Annaberg rüſtet ſich in würdiger
Weiſe zur Feier des 400jährigen Jubiläums das am 20 und
21 September ſtattfinden wird Das Programm iſt ausgegeben

Am Tage vor dem eigentlichen Feſte finden die Feierlichkeiten
in den Schulen ſtattz am Sonntag den 20 September vor
mittags ein dem ſich ein Feſtgottesdienſt mit Chor
geſängen anſchließt Sodann folgt mittags ein Konzert auf dem
Markkplatze und nachmittags ein großes Kirchen Konzert
Haydn s Schöpfung Für Montag den 21 September vor

mittags iſt der große hiſtöoriſche Feſtzug in Ausſicht genommen
der ſich zu dem Feſtplatze des Volksfeſtes bewegt das den Nach
mittag für ſich beanſprucht Eine große Jllumination der ganzen
Stadt beſchließt das Feſt

daß in ſeiner Stadt die Frauen zur Thätigkeit in der Armen
pſlege bereits herangezogen ſeien und ſich gut bewährt hätten

Lull

Ein gantes Beiſpiel Ueber 200 Geſchäftsleute darunter
die bedeutenderen Firmen ohne Ausnahme haben in München

legung allerdings Glasſcherben Lumpen u dal herausgeleſen h

ſich durch Unterſchrift bereit erklärt ihrem weiblichen Perſonal
die erbetene Erleichterung des Sitzens zu gewähren wenn esſich nicht in unmittelbarem Verkehr mit deu Vurhtain befindet

36 Geſchäftsinhaber haben vorerſt das Geſuch abgelehnt doch
werden auch ſie noch umzuſtimmen ſein Mit dieſem günſtigen
Reſultat ſteht München an der Spitze aller größeren deutſchen
Fdr in denen in letzter Zeit für denſelben Zweck gearbeitet
wurde

Schwer gebüßt Auf dem vor Danzig ankernden norwegiſchen
Dreimaſtſchooner Bonden beging der 20jährige Matroſe Kunthen
wahrſcheinlich in der Trunkenheit ſchwere Ausſchreitungen ver
letzte mehrere Leute mit ſeinem Meſſer und verweigerte ſeinen
Vorgeſetzten den Gehorſam Mit vieler Mühe wurde der Raſende
überwältigt und gefeſſelt in eine Koje geſchafft Hier gelang es
ihm jedoch ſich zu befreien und bald erſchien er wieder auf Deck
und ſtürzte ſich unverſehens über Bord Da ſeine Hände ge
unden waren konnte er nicht ſchwimmen und ertrank obwohl

ſofortige Verſuche zu ſeiner Rettung gemacht wurden Erſt nach
geraumer Zeit gelang es die Leiche mit einem langen Bootshaken
aus der Tiefe heraufzuziehen

Der Räuber im Conrirzug Zwiſchen Szegedin und
Großwardein in der Nähe der Station Cſorvas geſchab
nachts auf dem Courirzuge ein Raubanfall Jn ein Coupé
erſter Klaſſe in welchem ſich zwei Herren und eine Dame be
fanden drang während der Zug in größter Schnelligkeit dahin
brauſte ein unbekannter Mann von martialiſchem Ausſehen ein
nahm eine Piſtole aus ſeiner Taſche und forderte von den er
ſchrockenen Paſſagieren Geld zugleich drohte er zu ſchießen wenn
es einem der Jnſaſſen einfallen ſollte Lärm zu ſchlagen Einer
der beiden Herren gab dadurch eingeſchüchtert dem Räuber
ſeine Brieftaſche worauf dieſer durch die offen gelaſſene Thüre
eilte und aus dem Waggon ſprang Nun erſt begannen die be
drohten Reiſenden um Hilfe zu ſchreien Sofort kamen aus
anderen Coupés mehrere Reiſende herbei und gaben das Noth
ſignal Als endlich der Zug ſtehen blieb war der Räuber
bereits entflohen
dem Vorfalle benachrichtigt und verfolgt jetzt die Spur des
Räubers

Die Gendarmerie in Cſorvas wurde von

Jm Tode vereint Jn Stalheims Touriſten Hotel in
r wohnte ſeit ſieben Wochen ein junges deutſches Paar
as ſiaufnehmen laſſen Am Sonnabend abend fielen in deren Zimmer

zwei Schüſſe Man fand den Mann todt die Dame war durch

ch als Eheleute v Hammer in die Fremdenliſte hatte

einen Schuß in den Kopf verwundet und wurde in ein Hoſpital
gebracht Aus einem Briefe an die Eltern des jungen Mannes
geht hervor daß dieſe die Heirath mit der Dame einer Jüdin
nicht haben zugeben wollen und daß das Paar deshalb zuſterben ſeſchloß

Gerettet Die Retlungsſtation Scholpin telegraphirt Am
6 Sept von einem in der Nähe des Leuchtthurmes Scholpin
geſtrandeten däniſchen Schooner drei Perſonen gerettet durch das
Rettungsboot der Station Scholpin

Ein Pfiffikus Man ſchreibt aus London 2 Sept Am
Eingangsthor der landwirthſchaftlichen Ausſtellung in Stanelly
verlangte geſtern ein Mann zum halben Preis zugelaſſen zu
werden Sein Grund Er habe nur ein Auge Der Mann
war ſehr unwillig als dem Kaſſierer die Berechtigung ſeiner
Forderung nicht einleuchten wollte

loco neuermecklenburgischer loco neuer 120 127 russischer loco fest 83 87
Hafer fest Gerste fest

Handel Gewerbe und Verkehr
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien Gesellschaft

In der am Sonnabend hier abgehaltenen Sitzung des Anfsichts
rathes gelangte der Abschluss für 1895/96 zur Vorlage Derselbe
weist sehr erfreuliche Ergebnisse auf nämlich einen Rohbgewinn
von 545,353 M 1894/95 326,554 die höchste Ziffer seit dem
Bestehen der Aktiengesell chaft
vorbebaltlich des Beschlusses der auf den 2 Oktober festgesetzten
25 Hauptversammlung 111,032 I gegen 99,010 M im Vor
jahre zu Abschreibungen verwendet 93,704 76 M dem Aufsichts
rathe Vorstande sowie den Beamten als statutgemässe Tantieme
gewähbrt 16,600 M dem Dispositions und Delcrederefonds
60,000 M einem neu zu bildenden Erneuerungsfonds zugeführt
21,500 M anlässlich des diesjährigen FPabrik Jubiläums zur

Von diesem Gewinn sollen

Verfügung des Aufeichisrathes gebalten 243,000 M als
18 Prozent Dividende 1894/95 10 Proz vertheilt und
5101 M vorgetragen werden
und Delerederefonds sowie des gesetzliichen Reservetonds im
Gesammtbetrage von 675,000 M entsprechen 50 Prozent des
Aktienkapitals Nach Mittheilung des Vorstandes sind auch für
das gegenwärtige Geschäftsjabr die Aussichten recht günstig

Die Bestände des Dispositions

Wnanren und Produktenberlchte
Getreide

New Vork Sept Telegr Rother Winter weizen
667 Wolzen Sept 6273 Okt 631 Dez 65 Mai 6855
Mais Sept 25 OKt 278/8 Mai 298 hl ehl 2,40 Getreide
fracht 3

Ohicago 5 Sept Telogr Welzen Sept 557 Okt 56
M a s Sept 193/,

Nordhausen 5 Sept Weizen 13,50 14,50 Roggen 11,509
12,50 AI Gerste 11,00 15,00 Hafer 10,09 12,00

loco ruhig holsteinischer
loco ruhig hiesiger

5 Sept WeizenHamburg
146 150 Roggen

Stettin 5 Sept Weizen matt loco 139 144,00 ver Sept Okt
144,50 per Okt Nov Rogeen matit loco 110115 perSept Okt 115,00 per Okt Nov 116 50 Pomm Hafer loeo 115 21

Wien 5 Aug Weizen per Herbst 7,10 Gd 7,12 Br per
Frühjahr 7,41 Gd 43 Br Roggen per Herbst 6,89 Gd 6,41 Br
per Frühjahr 6,53 Gd 6,56 Br Hafer per Herbst 5,63 Gd 5,25 Br
per Frühjahr 5,93 Gd 5,95 BrPest 5 Sept Weizen loco flau per Herbst 6,78 Gd
8,79 Br per Frühjahr 7 10 Gd 7,12 Br Roggen per Herbst 5,93 d
5,95 Br per Frühj 6,16 1Gd 6,18 Br Hafer per Herbst 5,25 Gd
5,26 Br per Frühj 5,90 Gd 5,62 BrAm sterdam 5 Sep2 Weizen auf Termine test do per Nov
1459 do per März 159 Roggen loco do auf Termine kest
do per OKt 93 do per März 99 do per Mai 98

Petroleum
Stettin 5 Sept Loeo 10,90
Hamburg 5 Se t Petroleum Standard h eo fest wbite

loco 6,65 t
Bremen 5 Sept Börsen Schluss Bexicht Raffinirtes Petroleum

Otſiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Höher Loco 6,65 Br
ussisches Petroleum Loco 6,45 BrAntwerpen 5S Sept Sehluss Bericht Rafivirtes Iv e weis

loco 7 bez u Br per Sept 17 Br per Okt 18 Bez u Br per
Nov Der 17 Br Fest

New Vork 5 Sept Der Werth der in der vergangenen Woehe
eingeführten Waaren betrug 7,930,253 Pollars gegen 7 601 Dollass in
der Vorwoche davon für Stoffe 3,086 456 Dollars gegen 2,246 970 Dollar
in der Vorwoehe
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bleiben PVeiertage halber die Verkaufsrüäume und Bureaux
Dienstag den 8 September und Mittwoch den 9 September

bis Nachmittag 5 Uhr
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Lamger Enros lager 6

Leopold Nussbaum
t Halle a Sanale 49 Gr Ulrichſtraße 49 Alter Deſſauer

Anfang Oktober eröffne ich mein neues Lokal

Ecke Große Steinſtraße und Kleinſchmieden

E

Nenban Engel Apotheke

empfiehlt seinen Unterricht im Klavierspiel Gesang und Theorie Der
Klavierunterricht wird ausschliesslich von mir und meiner Toehter mehr
jährige Schülerin des Herru Prof Martin Krause in Leipzig ertheilt und
erstreckt sich derselbe vom allerersten Anfang bis zur vollständigen n
Gef Anmeldungen nehmen jederzeit anB I F Fmiinfer Sophienstr z
Ha Ha vſerunterricht

Nach Beendigung meiner Studien bei Herrn Prof Martin Krause in
ILeiprig habe ich mich hier als Klavierlehrerin niedergelassen und ertheilein ind ausser dem Hause Unterriecht

Margarete Kniüüpfer
R Knüpfers u e rà Frauen Industrie Kunstgewerbe

Mal und Zeichen Sohule s
Töchter WPensionat 75

Halle a Bergstrasse G
Meldungen n entgegen d Vorst E A Kiehling

Froebel sener Kindergarten
Junge geb Mädchen erhalten in der Froebel schen Erziehungslehre ge

wissenhafte Ausbildung auf Wunsch auch später passende Stellung Aufnahme neuer Zöglinge ſederzeit s
II Berlin I Marie oestler

Fröbel scher Kindergarten
Nicolgiſtr Sehr großer baumreicher Garten Händelparh Liebebone

ſorgfältige ung 7jähr Knaben und Mädchen

3 Jedes Loos 1 Mark
Porto und Liſte 30 Pfg

Berliner GuedlinburgerKunſt Ausſtellungs Pferde Perlooſung
Jotterie Ziehung 8 Okt 1896Zieh 10 u 11 Sept 1896

Hauptgew 30,000 c
Hadeu Badener

Pferde Perlooſung
Ziehung 5 Okt 1896

Rothe Jotterie
Hauptgewinn 50,000

A ce

e 7 e
32 2 eR 2 2 W

Hauptgewinne

39,000 1 10,000 c ſottofteriteStuttgarter S
des MagdeburgerAusſtellungslotterie Hans frauen

auptgewinne in er Vereins100000 30,000 Hanptgae 20,000
15,000 2c 10,000Otto IIendel Sortiments Puchhandlung

2 a 2
Gerhſtedter Cewentünlg

Graukalk
Hierdurch mache ich ergebenſt bekannt daß ich Herrn Paul Hevdenreich

Nicetleben den Verkauf meines als vorzüglich bekannten Cementkalkes Grau
kalkes für Halle aS und Umgegend übertragen habe

Die von der Königl Prüſungsſtatlon ſür Baumaterialien zu Berlin
Charlottenburg feſtgeſtellten beſonders günſtigen Verſuchsreſultate meines
Fabrikates ſtehen ſowohl bei mir wie bei dem Genannten portofrei zu Dienſten
und empfehle ich meinen Cementkalk den Herren Intereſſenten als ein hervor
ragend gutes Fabrikat

Carl Isenthal ergehen
Bezugnehmend auf vorſtehende Bekannkmachung der Cementkalkfabrik

Carl Isenthal Gerbſtedt empfehle ich obiges Fabrikgt über deſſen vorz iguiche Eigenſchaften ich mit zahlreichen Empfehlungen Sachverſtändiger dienen

kann ab meinem Grundſtück in Nietleben ſowie frei Verwendungsſtelle in
Halle a/S und Umgegend Jn letzterem Falle prompte Anfuhre durch meine

R Knüpfer s Muslrinstitut

Preislisten und Kostenanschläge
kostenfrei

Gesellsechaſt m b Haftung

O Es
Dniversal Ringschmierlager

zeichnen sich aus durch
Grösste Sparsambeit im Oelverbrauch

Grösste Sauberkeit im Betriebe
Absolutes Kaltlaufen der Wlle

Sicherung gegen Unfälle S
Complete Transmissions Anlagen

nach den neuesten Erfahrungen

Sauberste Ausführung Billige Preise

Maschinenbauanstalt
W F Grob Co Leipzig Butritzseh

a a

Hpecial Etabliſement

für Teinen u Wäſche Ausſtatlung
vom 1 Oktober d J

FParterre ne I EtageEngel Apotheke

Adolf Sternfeld
Leinen und Wäsche Ausstattung

Glasbuchstaben u fertige Firmen
u Reclame Schilder aus Glas

der Actien Gesellschaft für Glasindustrie
vorm Friedr Siemens Dresden

empfehlt in eleganter AusführungWilh Dammann Halle als Pernspr z
Muster und Kosten Anschläge auf Wunsoh gern 2u Diensten

Gasglühlichtkörper v vorzüglichſter Tenchtkraſt
frei Haus pro Stück 1,25 Mk Vaollſtändiger Apparat Brenmxer
ab Fabrik pro Stück 1,00 Mk Glühkörper Cylinder 3,50

Jnſtandhaltung von Gasglühlicht Anlagen im Abonnement
bei 1 6 abonnirten Flammen nur 45 Pfg pro Flamme und Monat

T v 3über 168 35und für 1 Glühkörper 30 PFernſprecher 5566 A Binder eansfelder Str 9

Frisohe Frankfurter Würstehen
Paar 30 und 45 PfgFraustädter Würstohen

Paar 20 Pfg

e Sprengel Rink c
Beste blaue und rothe Englische Dachschiefer und

beste blaue Lehestener Schablonen Dachschiefer
der beliebtesten Dimensionon empfehlen zu den büligsten Preisen

Klinkhardt Schrelber Halle Fornspr 203Geſchirre Gebrauchsanwe iſungen und Paul u Hevd ten

Preßſteinfabrik Rietleben denr eiohBez Halle aS Paul prech Anſchluß Halle 843

Zür den Anzelgenthell veranlwortlich W König in Halle Halle

Luft e heressenhof SanSommer und Wttierturen Proſpekte durch Beſitzer Dr med Gennoen

Druck und Verlag von Otto Hendel

Kinderwälche
Ausſtaltung für Reugeborene

empfiehlt zu billigſten Preiſen s
Minna Haase Geſiſtr

Bill ſte und beſte Bezugsquelie für

apeten
Iermann Bischoff

4 Gr Klausſtr 4 G
Reſte bis 18 Rollen wieder in

großer Auswahl am Lager

Wer Geld ſparen will
S taufe gold u ſilb Herren n

Damen Uhren Regulatoren
Wecker Ketten c bei

J Siede UhrmacherKl Ulrichſer 18a im Laden
S Daſelbſt koſtet das Einſetzen

S einer neuen haltbaren Feder u
r Regul A Glas oder Zeiger10 20 übrbngel 10 Schlüſſel 5

e Verkauf u Reparatur unterG ie
egen Beendigung der Eiſenbahnnd Wegebauten haben wir aus der

Miete zurückerhalten größere Poſten

Feldbahngleiſe
Grubenſchienen

diverſer Profile
Ztahl Muldenkippwagen
hölz g Drehſcheiben

Wir geben dieſe Materialien auch in

kleinen oniſtüten billig käuflich J
leihweiſe aöronstein Koppoi

Leipzig ahar 9Feldbahnfabrik

Für gut erh Herrenſachen Damenider auch in Seide l bene Preve
en Hohmann Dachritzſtraße 13

e

e

ist die beste a
Die Expedltionen der Saale Zeitung

Gr lin Rene Promenade 1 und
arkt 24 Waagegebäude

Mit 2 BVeiblättern Unterhaltungsblatt und Verlooſungsliſte
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